
Wissen - Natur - Mobilität - Tourismus 
+ Mut

•Eine Vorstellung über 5 wesentliche Elemente der zukünftige n Entwicklung für Südtirol.
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Im I

- ein paar Ideen für uns in Südtirol

- in 10 Jahren- in 10 Jahren

in 30 Jahren



Globale Herausforderungen
• Mobilität
• Kommunikation
• Energie
• Klimawandel
• Ressourcenverknappung
• Demografische Entwicklung
• Konflikte
• Gesundheit
• ....



Wasser

Erde Luft

…Wissen ist das zukünftige Geld …!

Feuer



SprachenWas sagen uns die Philosophen?

Platon: 4 Kardinalstugenden
- Gerechtigkeit, Tapferkeit, rechte Maß

Handschlagqualität + gesunden 
Menschenverstand



Wissen = Erfahrung + Schule

Erfahungswissen



Schulen



weltoffen

Maturanten: ca. 60% der 18 - Jährigen
Univ.- Absolventen: ca. 30% der 25-Jährigen

Wissenslandschaft in 10 Jahren

New River Bridge (USA); 1977

- 3-sprachig

- Wissenskorridor von München nach Verona
- heute ca. 200.000 studierende Menschen
- morgen ca. ½ Million studierende Menschen



Natur + Klima

.. das schönste Land im Alpenbogen..



Klima - Umwelt – Co2
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gas-serra

Obiettivo gas-serra al 2010 (protocollo di
Kyoto)

CO2: Wer ist schuld?

30% Energieproduktion
25% Gebäude 
35% Transport
10% Andere



KlimaHaus
KlimaZonen

KlimaDörfer
KlimaLand



Verkehrsströme
CAFT  2004

Wozu braucht es einen Brenner Basistunnel?

2010: über 1,5 Mio LKW am Brenner

Strasse ca. 68%
Schiene ca. 32%

Semmering

Straßengüterverkehr in Tonnen, 2004. Veränderung gegenüber 
1999, blau = Abnahme, rot = Zunahme. Quelle: BMVIT.

Ventimiglia

Col du Montgeneve

Frejus/Mont Cenis

Gr. St. Bernhard

Mont-Blanc

Simplon

Gotthard

San Bernadino

Reschenpass
Brenner Tauern

Schoberpass
Wechsel



Im I

- bis 0,5 km zu Fuß
- bis 5 km mit dem Fahrrad
- bis 500 km mit dem Zug

Mobilität

- bis 500 km mit dem Zug



guten Standguten Stand
im Tourismus

Bild von R. 
Messner



„gesunde Entwicklung?“
Im I

- 5,7 Mio Ankünfte  (11 zu 1)
- 28,5 Mio Übernachtungen (1 zu 6)
Übernacht

im Zeitraum November 2010 bis Jänner 2011 im 
Vergleich zu 2010
Steigerung von 0,2% bei den Ankünften
und von 0,7% bei den Übernachtungen



Ziele für einen 
„gesunden Tourismus“

- Landschaft pflegen

New River Bridge (USA); 1977

Mut steht am Anfang des Handelns,
Glück am Ende!

Demokrit

- Identität erhalten: 
- Land im Gebirge
- Naturprodukte - Gesundheit
- Freundliche Menschen



Im I

-Dorfentwicklung
-Organisierte Mobilität
-Erhaltung des ländlichen Erbes

Dorfqualität

-Erhaltung des ländlichen Erbes
-Lokale Partnerschaften
-Vielfalt in der (Bergland)-Wirtschaft
-Vereine



Im I

-Der Mensch

-Die Gemeinschaft

Lebensqualität

-Die Gemeinschaft

Liebe Deinen Nächsten wie dich selbst!



Bis 10 Jahren

Im I

Lernen zu Diskutieren

Ideen konkretisieren

- bei sich und in der Familie anfangen

-im Dorf weitermachen

-nie Aufhöhren



In 30 Jahren

Wissen = Hausverstand 

Emotionale Intelligenz = Herz

Wo man mit sich selber per Du ist = Heimat

KlimaLand mit Wirtschaftskreisläufen mit 
freundlichen, mehrsprachigen, wissenden 

Menschen



Mit Mut und Demut!

Danke!


